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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTSV Kenzingen III : TTC Nimburg 
Samstag, 22.04.2023, 16:30 Uhr

Schneider macht den Sack zu

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC Nimburg in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 gegen den
TTSV Kenzingen III durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Stachel / Schienle waren Krumm /
Napoleone, obwohl sie alles gegeben hatten. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Klem /
Speidel beim 11:8, 11:7, 8:11, 11:6 gegen Meyer / Schneider doch überlegen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Sachs / Gerstheimer hatten gegen Spaich / Heizmann
indes bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan Klem hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Sven Stachel bei seinem
Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Miron Speidel und Jörg Meyer, das Miron Speidel letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 2:3
endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Stefan Krumm
und Martin Schneider aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marcus Napoleone eine 1:3-
Niederlage gegen Benjamin Spaich kassierte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht so gut lief es daraufhin für
Benedikt Sachs bei seinem 0:3 gegen Martin Schienle, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Aaron Matthis Gerstheimer, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Daniel Heizmann verlor. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Stefan Klem bekam wenig später seinen gleichstarken Gegner Jörg Meyer
beim 9:11, 10:12, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Nicht
ganz mithalten konnte Miron Speidel, beim 1:3 gegen Sven Stachel, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. 1:10 (Speidel) bzw. 6:16 (Stachel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fast verloren schien im
Anschluss das Spiel von Stefan Krumm gegen Benjamin Spaich, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Stefan Krumm jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark
eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf Sätzen. Was ein Spielverlauf! Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. 2:3 endete das Einzel zwischen Marcus Napoleone
und Martin Schneider aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Damit hat Napoleone nun ein 6:
10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTSV Kenzingen III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:23 bei 4 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
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Die Mannschaft des TTC Nimburg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:16. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTSV Kenzingen III

Doppel: Krumm / Napoleone 0:1, Klem / Speidel 1:0, Sachs / Gerstheimer 0:1 
Einzel: S. Klem 1:1, M. Speidel 1:1, S. Krumm 1:1, M. Napoleone 0:2, B. Sachs 0:1, A. Gerstheimer
0:1 

 TTC Nimburg
Doppel: Meyer / Schneider 0:1, Stachel / Schienle 1:0, Spaich / Heizmann 1:0 
Einzel: J. Meyer 1:1, S. Stachel 1:1, B. Spaich 1:1, M. Schneider 2:0, D. Heizmann 1:0, M. Schienle
1:0


